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Niederschrift 
 
über die 4. öffentliche Sitzung der Schulverbandsvertretung des Schulverbandes Herzog-Ulrich-Schule 
Schwabstedt am 11. Februar 2009 im Fährhaus in Schwabstedt. 
 
Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr 
Ende der Sitzung: 22.00 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Schulverbandsvorsteherin Christa Reese, Ramstedt 
2. Bürgermeister Hans Peter Lorenzen, Fresendelf 
3. Bürgermeister Frank Schäfer, Hude 
4. stellv. Bürgermeister Heinz Clausen-Hansen 

(für Bürgermeister Hans-Hermann Salzwedel), Schwabstedt 
5. Schulverbandsvertreter Kai Hensen, Schwabstedt 
6. Schulverbandsvertreter Andreas Thomsen, Schwabstedt 
7. stellv. Bürgermeisterin Susann Feddersen-Meier (für Bürgermeister Tewes Vogelsang), Süderhöft 
8. Bürgermeister Hans-Werner Petersen, Wisch 
9. Schulverbandsvertreter Matthias Thomsen, Schwabstedt 
 
Außerdem sind anwesend: 
1. Schulleiter Jan Thiesen 
2. Elternbeiratsvorsitzende Lydia Carstensen 
3. Schulhausmeister Sönke Hansen 
4. Michael Schefer, Protokollführer 
5. Herrn Möller von der Presse 
 
Es sind keine weiteren Zuhörer anwesend 
 
Tagesordnung: 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Berichte der Schulverbandsvorsteherin und des Schulleiters 
3. Feststellung der Niederschrift über die 3. Sitzung am 17.11.2008 
4. Anfragen 
5. Vergabe der Elektroarbeiten (neue Lampen) in der Schulsporthalle 
Nicht öffentlich 
6. Personalangelegenheit  
 
 
Vor Beginn der Sitzung hielt Herr Böttcher von der Beleuchtungsfirma Brix ein Referat über die 
angebotene Schulsporthallenbeleuchtung. Es wurden alle Fragen der Vertretung ausführlich  
behandelt und beantwortet. 
 
Die Schulverbandsvorsteherin Reese eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden recht herzlich. 
Die Schulverbandsvertretung ist beschlussfähig. Die Einladung ist form- und fristgerecht erfolgt.  
 
Die Schulverbandsvorsteherin wünscht im Namen des Schulverbandes dem erkrankten Bürgermeister 
Salzwedel eine baldige Genesung. 
 
Bevor die Vertretung in die Tagesordnung einsteigt, erheben sich alle Anwesenden zu einer 
Gedenkminute für den verstorbenen 2. stellvertretenden Schulverbandsvorsteher Jess Hagge.  
 
Die Schulverbandsvorsteherin weist darauf hin, dass die Schulverbandsvertretung in der nächsten 
Sitzung eine/n neue/n 2. stellvertretende/n Schulverbandsvorsteher/in und ein Mitglied des Bau- und 
Finanzausschusses wählen wird. 
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1. Einwohnerfragestunde 
Es werden keine Anfragen gestellt. 
 
 

2. Berichte der Schulverbandsvorsteherin und des Schulleiters 
Der Schulleiter berichtet über 
a) den Theaterbesuch am 28.11.2008 der Klassen 1- 4 in Schleswig. Es wurde das Stück „Pippi 

Langstrumpf“ dargeboten. Die Fahrtkosten übernahm der Förderverein. 
b) die Schulkonferenz am 09.12.2008. Die Lehrkräfte und Elternvertreter begrüßen sehr, dass die 

Fortführung der Hausaufgabenhilfe und die Anschaffung neuer Computer durch den 
Schulverband beschlossen wurden. 

c) die Schulweihnachtsfeier am 17.12.2008. 
d) die Zeugniskonferenzen am 26. und 27.01.2009 
e) den Infoabend in Klasse 4 zur Orientierungsstufe  am 27.01.2009. 
f) die Ausgabe der Halbjahreszeugnisse für die Klassen 2, 3, 4 am 30.01.2009 
g) Die Kinder der Klasse 1 erhalten gemäß Schulkonferenzbeschluss kein Zeugnis, sondern hier 

werden verbindliche Elterngespräche durchgeführt. 
h) den Ausflug in die Eislaufhalle nach Flensburg mit den Klassen 2, 3 und 4 am 05.02.2009, die 

Fahrtkosten wurden wieder vom Förderverein getragen. 
i) die Schülerzahlen. Derzeit besuchen insgesamt 87 Schülerinnen und Schüler die Grundschule. 
j) ein Schullandheimaufenthalt der Klasse 4 in Glücksburg, der in der Zeit von 16.02. bis 

20.02.2009 geplant ist. 
k) ein Selbstsicherheitstraining in allen Klassen, welches in der Zeit von 23.02. bis 04.03.2009 

stattfinden soll. 
l) den Schulentwicklungstag zum Thema „Jahrgangsübergreifender Unterricht in der 

Eingangsphase“, der am 26.02.2009 sein soll.  
 

Die Schulverbandsvorsteherin berichtet über 
a) rückständige Mietnebenkosten. Das Ergebnis des Gutachters Kriegel liegt noch nicht vor.  
b) die Verabschiedung des ehemaligen Schulverbandvorstehers Heinrich Thomsen am 24.11.08 in 

einer gemeinsamen Feierstunde der Gemeinde Schwabstedt, des Ortskulturringes und des 
Schulverbandes. 

c) die Sitzung der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald - Kreisverband NF - im Dezember 2008. 
Dort bedankte sich der Vorsitzende herzlich für die konstruktive und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit im Jahr 2008. 

d) den Rasenmäher, der noch nicht angeschafft wurde, da die Gemeinde Schwabstedt über eine  
effektivere Zusammenarbeit der Kirche, Gemeinde und Schule nachdenkt. 

e) die Entlastung der Kommunen von der Gebührenpflicht und dem Verwaltungsaufwand bezüglich 
des Fotokopierers an den Schulen durch die Einigung zwischen Rechteinhabern und den 
Bundesländern. 

f) die Schulbauförderung. Durch das Konjunkturprogramm II in Schleswig-Holstein werden 170 
Mio. € zur Verfügung stehen. Eine Förderquote zwischen 85 und 90 Prozent und 16,2 Mio. € bei 
einer Drittelung (Bund, Land, Schulträger) für energetische Sanierung wurde festgelegt. Die 
Herzog-Ulrich-Schule hat ein Sanierungsvolumen von 132.000 € angemeldet. 

g) die Realschule Friedrichstadt, die nunmehr die Genehmigung zur Errichtung einer 
Gemeinschaftsschule erhalten hat. 

 
 
3. Feststellung der Niederschrift über die 3. Sitzung am 17.11.2008 

Nachdem eine kleine Korrektur in der Originalniederschrift vorgenommen wurde, stellt die 
Schulverbandsvertretung die Richtigkeit der Niederschrift fest. 

 
 
4. Anfragen 
a) Andreas Thomsen hat Anfragen bezüglich des Energieausweises und des Energieberaters 

sowie über die Gewährung von Zuschüssen der KFW-Bank für Energieeinsparungs-
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maßnahmen. Die Fragen werden an das Team für Ordnung, Bau und Liegenschaften der 
Amtsverwaltung weitergeleitet. 

b) Andreas Thomsen schlägt vor, dass sobald eine Wohnung der Schule demnächst leer stehen 
sollte, die Wohnung besichtigt und umfangreich saniert werden sollte. 

c) Andreas Thomsen fragt, ob man mittlerweile ermitteln konnte, ob eine Sanierung der Gauben 
als notwendig und sinnvoll erachtet wird. Der Schulverbandsvorsteherin liegen bislang noch 
keine neuen Erkenntnisse vor. 

d) Andreas Thomsen fragt, ob in den Wohnungen die erforderlichen Rauchmelder installiert 
wurden. Die Schulverbandsvorsteherin erläutert, dass die Angelegenheit erledigt wurde. 

e) Andreas Thomsen trägt vor, dass es sinnvoll ist, die Schulwohnungen mit einer geregelten 
selbsttätigen Lüftung auszustatten. Die Schulverbandsvorsteherin schlägt vor, sich 
diesbezüglich an einen Fachberater zu wenden. 

f) Heinz Clausen-Hansen hat eine Anfrage bezüglich der Erteilung eines Mieterpasses. Die 
Frage wird an das Team für Ordnung, Bau und Liegenschaften der Amtsverwaltung 
weitergeleitet. 

 
 

5. Vergabe der Elektroarbeiten (neue Lampen) in der Schulsporthalle 
Vor Beginn der Sitzung hat Herr Böttcher von der Beleuchtungsfirma Brix ein Referat über die 
angebotene Schulsporthallenbeleuchtung gehalten. Es wurden alle Fragen der Schulverbandsver-
tretung ausführlich behandelt und beantwortet. 
Die Schulverbandsvorsteherin erläutert, dass die Kommunalaufsicht sich damit einverstanden 
erklärt hat, dass in diesem Fall nur ein Angebot der Firma Brix eingeholt wurde. Die Firma Brix wird 
auch in der Mehrzweckhalle die Lampen zum gleichen Preis einbauen. So hat man sichergestellt, 
dass in der Schulsporthalle und in der Mehrzweckhalle die gleichen Lampen installiert werden. Bei 
dem Neubau der Mehrzweckhalle wurde eine ordnungsgemäße Ausschreibung durchgeführt. 
 
Nach kurzer Beratung beschließt die Schulverbandsvertretung einstimmig bei einer Enthaltung, 
das Angebot der Firma Brix für die Sporthallenbeleuchtung (incl. Notbeleuchtung) anzunehmen 
und den Auftrag entsprechend zu erteilen. 
 
Um den Schulsport nicht zu sehr zu stören, spricht sich die Schulverbandsvertretung dafür aus, die 
Installation in den Osterferien durchzuführen. Der Hausmeister wird die alten Lampen mit Hilfe des 
Baugerüstes der Firma Brix abbauen und die dadurch entstehenden Löcher in der Decken-
verkleidung wieder entsprechend verkleiden. 
 

 
 
Für den nicht öffentlichen Teil der Sitzung verlassen die Zuhörer den Sitzungsraum. 
 
NICHT ÖFFENTLICH 
 
6. Personalangelegenheiten 

 
… 
 

 
Da keine weiteren Wortmeldungen mehr erfolgen, bedankt sich die Schulverbandsvorsteherin für die 
rege Mitarbeit und schließt die Sitzung. 
 
Lt. Plan soll die nächste Schulverbandssitzung voraussichtlich am 04. Mai 2009 im Ramstedt Krog 
sein. Änderungen sind jedoch nicht ausgeschlossen. 

 
 

 
Schulverbandsvorsteherin    Schriftführer 


